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München, den 22.02.2019 
 
 
Bestehender Kiosk in der Bunzlauer Straße/ neuer Kiosk am Moosacher Stachus 
 
 

Auf Initiative des BA 10 Moosach wurde im Jahr 2009 und in den folgenden Jahren eine Spen-
densammlung im Stadtbezirk unternommen, um am Moosacher Stachus die Errichtung eines 
Brunnens zu möglichen. Die im Nachhinein fehlenden Restmittel wurden per Stadtratsbeschluss 
zur Verfügung gestellt. Im Jahr 2013 wurde der Brunnen „Ultramarin“ errichtet und der Öffentlich-
keit übergeben. 
 
Um den Platz insgesamt aufzuwerten und den Moosacherinnen und Moosachern attraktive Auf-
enthaltsqualität zu bieten, wurde die Umgebung des Brunnens neu gestaltet: Ein Kiosk, der auf 
dem Platz schon seit etlichen Jahren in einem Container untergebracht ist, wurde um 30 Meter 
nach Westen versetzt und steht seitdem wegen der gegebenen verkehrlichen Situation mit dem 
Rücken zum Platz. Der Container ist als fliegender Bau genehmigt und wird im Rahmen von zeit-
lich beschränkten Sondernutzungserlaubnissen betrieben. 
 
Zwischenzeitlich hat der Moosacher Stachus durch moderne, qualitätsvolle Neubauten an der 
Baubergerstraße, insbesondere der MVHS, einschließlich zugehöriger Begrünung eine sehr ge-
wünschte Aufwertung erfahren. Der hiesige Kulturverein, die „Linie 1“, unterhält auf dem Platz 
seit 2017 (?) einen öffentlichen Bücherschrank, der gerne angenommen wird.  
 
Bei dieser grundsätzlich wünschenswerten Entwicklung wird der erwähnte Container-Kiosk, der 
in die Jahre kommt, mehr und mehr als Schandfleck wahrgenommen. 
 
Der BA 10 bittet daher zu prüfen, 
 
1. ob die Aufstellung eines neuen, optisch ansprechenden Kiosks an stadtgestalterisch geeig-

neter (anderer) Stelle auf dem Moosacher Stachus möglich ist; hierbei ist eine kundenorien-
tierte und eine den Betreiberinteressen genügende Ausrichtung zum Platz zu berücksichti-
gen; 

 
2. zu welchem Zeitpunkt frühestens mit einer Beendigung der zeitlich begrenzten Sondernut-

zung für den vorhandenen Container zu rechnen ist; 
 
3. ob eine Verpachtung des neuen Kiosks durch die Stadt (Kommunalreferat/Baureferat) ein-

schließlich der Suche nach einem verantwortlichen Pächter geschieht. 
 
Sollte sich die Verwaltung der Unterstützung des BA 10 bei der Klärung dieser Fragen und der  
Umsetzung der implizierten Anforderungen bedienen möchten, steht er herzlich gerne zur Verfü-
gung. 


